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Schoppen^), über welche sich das Hüttenhaus erhebt, scheinen ein Städt-
chen auszumachen. Die gewaltigen Oefen dieser Hütten, in denen die
Flamme nie erlischt, verbreiten eine infernalische Hitze, und wenn man
die ausgedörrten, hagern Schmelzer betrachtet, welche mit todtblassem
Antlitze, das die Gluth, in der sie leben, nicht mehr zu röchen vermag,
wenn man das unheimliche Pochen, Hämmern und Klopfen hört, so
glaubt man sich, wenn nicht in den Orkus, doch an den Eingang
desselben versetzt.

Vom Rasseln der Räder,
Von dem Pfeifen der Bälge, vom wilden Donner des Hammers,
Schallt ein lautes vermischtes Gebrüll in die hohlen Gebirge,
Und die Gegend umher erfüllt ein betäubender Nachhall.
Nie ermüdet Vulkan, den glühenden Ofen zu feuern,
Welcher in unaufhörlichen Strömen von schmelzenden Erzen
Heiß sich ergießt, indeß daß bei der versengenden Hitze
Munter der Hüttenmann geht. Ihm fahren die sprühenden Funken
Um das blasse Gesicht, und Flammen folgen dem Fußtritt.

Mit einem aus Bewunderung und einem geheimen Schauer ge-
mischten Gefühle verließen wir die bleichen Hüttenarbeiter und ihre
großartige Werkstätte, in der fort und fort wenigstens 200 Menschen
beschäftigt sind.

Am andern Morgen schwebte noch die Dämmerung über der Stadt,
als wir schon wieder über ihre stillen Straßen schritten, die ein scharfer
Morgenwind durchzog. Unser Führer trieb zur Eile, und so setzten wir
unsern Weg rasch fort, kamen an vielen Schachten mit ihren Göpeln
(Winden) vorbei und hörten durch die Morgenstille das taktförmige,
geheimnißoolle Leben der Wasserkünste. Von allen Seiten strömten die
Bergleute nach ihren Gruben; wir gingen an der etwas schmutzigen
Carolina vorüber und wandten uns zur Dorothea, die eine sehr be*
queme Einfahrt hat und von Reisenden am liebsten besucht wird.

Im Zecherhause waren die Bergleute bereits versammelt, und der
Obersteiger sprach bei den flimmernden Grubenlichtern das Frühgebet.
Während desselben herrschte tiefe Stille, und zum Schluß stimmten Alle
dem Einzigen, der sie aus dem gefahrvollen Tagewerke beschützen könnte,
einen Lobgesang an; dann knieeten sie nieder und sprachen leise und
andächtig das Vaterunser.

Man kann sich kaum einer innern Angst erwehren, wenn man die
dunkelgekleideten, ernsten Männergestalten betrachtet, wenn /ie hinabfahren
in den finstern Schlund der Erde, wie sie bei dem schwachen Schein ihres
Lämpchens auf gebrechlicher, halbverfaulter Leiter in die dunkle Tiefe
hinabklimmen. Still und in uns gekehrt standen wir da, nach dem

*) Um aus der in Arbeit genommenen Erzmasse alles Silber und Blei darzu-
stellen, ist eine Zeit von sieben Vierteljahren erforderlich (Di-. Zimmermann a. a. £).).


